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allgemeine gottesdienstordnung 
 

Gottesdienste So Mo Di Mi Do Fr Sa 

Hl. Zwölf Apostel 11:00 

18:00 

   8:00 
anschl. 

Rosen-

kranz 

17:00 Euchar. 

Anbetung 

17:05‒17:50 

Beichtgel. 

18:00 

 

St. Michael 9:30  8:00    17:30 Beicht- 

gelegenheit 

18:00 

St. Theresienstift 8:00  7:30 7:30 7:30 7:30 7:30 7:30 

Elisabethschwestern stille Anbetung täglich 10:00–11:00 und donnerstags 17:00 

 

 

 

kirchen und kapellen 
Zu den heiligen Zwölf Aposteln | Wasgenstraße 49 | 14129 Berlin 

Apostelsaal | Tewsstraße 20 | 14129 Berlin 

St. Michael | Königstraße 43 | 14109 Berlin 

Gemeindehaus St. Michael | Hohenzollernstraße 28 | 14109 Berlin 

St. Theresienstift | Provinzhaus der Elisabethschwestern 

Altvaterstraße 8 | 14129 Berlin | Tel. 030-804 70 00 

Herz-Mariä-Kirche | Mutterhaus der Hedwigschwestern 

Dreilindenstraße 24–28 | 14109 Berlin | Tel. 030-80 30 30 
 

kontakte 
Gemeindebüro Tewsstraße 20 | 14129 Berlin  

 gemeindebuero.zwoelf-apostel@johannesboscoberlin.de 

 Britta Golly | Tel. 030-80 58 62 97-0 

 Sprechzeiten:  Montag 10:00–12:00  | Mittwoch 16:00‒18:00 

 und nach telefonischer Vereinbarung 

Gemeindereferentin Uta Jürgens | Tel. 030-80 58 62 97-5 

 uta.juergens@erzbistumberlin.de 

Pfarrer Pfarrer Carl-Heinz Mertz | Tel. 030-80 58 01 96 

 carl-heinz.mertz@erzbistumberlin.de 

Pfarrvikar Pfarrer Wolfgang Ruhnau | Tel. 030-80 58 62 97-1 

 WolfgangRuhnau@gmx.de 

 Sprechzeiten:  Freitag 15:45–16:45 

Sterbeseelsorge Tel. 030-88 62 14 20. Bitte nutzen Sie diese Telefonnummer im 

Notfall! 
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liebe schwestern und brüder, 

wenn dieser „Apostel“ erscheinen wird, sind wir 

am Beginn der Karwoche 2023. Diese Woche hat 

vier große wichtige Ereignisse. 

1. Der Palmsonntag 

Am ersten Tag der Woche zieht Christus in die 

Heilige Stadt ein. Diese Stadt bereitet sich auf 

das Pessach Fest vor, in der sich alle Juden der 

Befreiung aus der Sklaverei Ägyptens erinnern, angeführt durch 

Moses mit Gottes Hilfe. Dieses Ereignis war für das Volk Israel 

existentiell: Die wahre Befreiung kann nur durch von Gott 

kommen.  

Das jüdische Volk ist wieder unfrei und untersteht der Besatzung 

durch die Römer. Es erwartet wieder einen Moses, der es befreit, 

den Messias. Jesus, der durch viele Wundertaten und auch seine 

liebenden Worte gezeigt hat, das Gott mit ihm ist, soll der neue 

Befreier sein und gewaltsam die Römer aus dem Land vertreiben. 

Der Messias ist also ein politischer Führer, der Befreier aus der 

Knechtschaft Roms. Deshalb rufen sie „Hosanna, Sohn Davids“. 

Jesus will das Volk befreien, aber nicht politisch, sondern von 

ihrer Schuld und Sünde. Die wahre Befreiung ist die Demut, die 

Liebe und der Sieg über den Tod. Deshalb reitet er nicht auf einem 

stolzen Hengst, sondern demütig auf einem Esel in die Stadt. 

2. Der Gründonnerstag 

An diesem Abend zieht der Würgeengel als 10. Plage durch 

Ägypten und tötet bei den Ägyptern den Erstgeborenen bei 

Mensch und Vieh. Während beim Pessach Fest noch die äußere 

Befreiung gefeiert wurde, will Jesus die innere Befreiung: Er nimmt 

beim Mahl die beiden Zeichen – das „ungesäuerte Brot“ als 

Symbol für die Knechtschaft und den „Wein“ als Symbol für die 

Befreiung und den Einzug ins Gelobte Land. Der Sinn ist ein ganz 
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neuer: Es ist nicht mehr das Brot der Sklaverei, sondern er selbst. 

Er will mit seinem Leib die Knechtschaft vernichten. Der Wein, den 

das Volk im Gelobten Land getrunken hat, zeigt die Befreiung, 

nämlich durch Jesu vergossenes Blut. So ist Brot und Wein kein 

Symbol mehr, sondern die sichtbare Befreiung des Menschen. 

3. Karfreitag 

Hier wird sichtbar, dass der Messias der Erlöser und nicht der 

politische Befreier ist. Jesus leidet und zerstört alle Sünde und 

alles Leiden in seiner Person. Das ist der Sinn des Karfreitags. In 

der Zerstörung, Folterung und Zerschlagung solidarisiert er sich 

mit jedem leidenden Menschen. Ja er stirbt ans Kreuz geschlagen 

und tritt in den Hardes, die Unterwelt ein. Auch hier will er alle 

Menschen, die im Tod sind, befreien und ins Haus seines Vaters 

führen. Dem Mitgekreuzigten verspricht er: „Heute noch wirst Du 

mit mir im Paradies sein!“ Jesus leidet den Tod um diesen 

endgültig für alle Menschen zu entmachten.  

4. Osternacht 

In dieser Nacht ersteht er zum Leben. Der Tod kann sowohl ihn, 

als auch alle Toten nicht mehr festhalten.  „Der Tod ist das Tor 

zum Leben“, wie Franz v. Assisi sagen wird. Die Macht der 

Dunkelheit ist zerstört und das Licht des Auferstandenen leuchtet 

in der Dunkelheit. Deshalb feiert die Kirche weltweit die 

Osternacht, beginnend in der Dunkelheit. 

Es ertönt nach 40 Tagen wieder der Ruf des „Halleluja“. So 

schließt sich der Kreis der Karwoche. Der nach Jerusalem 

einziehende Jesus ist zum wahren Befreier geworden. Wer ihm 

vertraut und an ihn glaubt hat das ewige Leben. 

Ich wünsche Ihnen allen eine gesegnete Karwoche und eine 

Frohe Osterzeit.  

Christus resurrexit. Alleluja – Christus ist auferstanden. Halleluja 

 

Wolfgang Ruhnau (Pfr.) 
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liebe gemeinde, 

Ostern ist da! Das Fest der Auferstehung 

und des Neubeginns. Und auch der Natur 

sind erfreulicherweise neue Kräfte und 

Vitalität abzulesen. Ein Aufbruch der Freude.  

Auch unser Gemeinderat ist neu 

aufgebrochen und hat sich mit den Herren 

Stephan Liening und Georg von Brühl verstärkt. 

Sie sind nachgerückt für Elisabeth Blakert und Clemens Schlie, 

die jeweils umgezogen sind. Der Gemeinderat ist weiterhin 

Ansprechpartner für alle Anliegen rund um unser 

Gemeindewesen und möchte aktiv mitwirken, dass die 

Gemeinden Zwölf Apostel und St. Michael freudvolle Orte von 

Gesprächen, Feierlichkeiten, sozialem Engagement und 

Spiritualität bleiben. Übrigens wird der Gemeinderat im 

November dieses Jahres neu gewählt!   

Eine Neuerung ist der kürzlich gegründete Förderverein "Zu den 

heiligen zwölf Aposteln“.  Den Verein „Freunde von St. Michael“ 

gibt es ja seit vielen Jahren. Jetzt gibt es einen Schwesterverein 

am Standort Schlachtensee. Beide Vereine bemühen sich aktiv 

um die Ausstattung, die Außenanlage und das soziale Miteinander 

an den jeweiligen Standorten und heißen ehrenamtliche 

Mitstreiter herzlich willkommen.   

Der Frühling hat nun endlich Einzug gehalten und die warme 

Jahreszeit ist in Reichweite. Kurz vor den Sommerferien wird es 

endlich auch wieder ein Pfarrfest geben. Bitte notieren Sie dafür 

schon jetzt den 2. Juli, auf dem Gelände der Zwölf-Apostel-Kirche, 

und fühlen Sie sich schon jetzt herzlich eingeladen!  

 

Ihr Carl Dominik Klepper 
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abschied von katharina brimmer  

„Das Lebensbuch von Katharina ist zugeschlagen.“ 

Es ist ihr Buch, gefüllt mit den Erfahrungen des 

Lebensweges. Manche Seiten darin kennen wir, 

manche Seiten haben wir selber mitgeschrieben. 

Doch keiner von uns kennt alle Seiten, denn auch die 

Fragen und Sehnsüchte, die Hoffnungen und das 

Unausgesprochene: All das ist enthalten in diesem 

Lebensbuch, das jetzt geschlossen ist. Doch einer 

kennt den vollen Inhalt, kennt alle Seiten, es ist 

unser Gott.  

Der Gott des Lebens, jeden Tag und jeden Augenblick. Der Gott 

des Lebens auch in den dunklen Stunden und über den Tod 

hinaus. Dieser Gott des Lebens, darauf vertrauen wir, hält 

Katharina auf ewig in seiner Hand.” 

 

Diesen Text hat ihr Ehemann Bernd zum Ende des 

Auferstehungsgottesdienstes am 27. Februar vorgetragen.  

Ja, wir durften einige Seiten ihres persönlichen Lebensbuches 

mitschreiben:  

Über Umwege aus Köln zugereist, begann Katharinas 

Engagement in der Gemeinde Zu den Heiligen Zwölf Aposteln als 

Vorsitzende des Pfarrgemeinderates.  Besonders lagen ihr die 

Vorbereitung der Kinder auf die Erstkommunion sowie die der 

Jugendlichen auf die Firmung am Herzen. Katharina schaffte es 

auch immer mit dem ihr eignen ‘Kölschen’ Humor, 

Gemeindemitglieder zu überzeugen, sie bei diesen und anderen 

ehrenamtlichen Aufgaben wie z.B. der Vorbereitung und 

Ausführung von Gemeinde- oder Faschingsfesten zu 

unterstützen. 
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Sie war “mulitiaktiv”: Nachdem sie die Möglichkeit 

wahrgenommen hatte, vorzeitig ihre berufliche Tätigkeit zu 

beenden, wechselte sie förmlich in den Unruhestand!  

Neben den schon bestehenden Ehrenämtern in der Gemeinde 

übernahm sie Lektoren -und Küsterdienste und übte zudem das 

Amt der Gottesdienstbeauftragten aus. Im letzten Jahr vor der 

Errichtung unserer Großpfarrei Johannes Bosco erklärte sie sich 

bereit, nach dem Tod unseres damaligen Rendanten dessen 

Aufgaben zu übernehmen. Bis zu ihrer Erkrankung im letzten Jahr 

war sie Rendantin für insgesamt drei Kitas im Südwesten Berlins.  

Obwohl oder gerade weil Katharina keine eigenen Kinder hatte, 

übernahm sie Patenschaften für Kinder aus unserer Gemeinde; 

die letzte sogar noch, als ihre Erkrankung schon sehr 

fortgeschritten war.  

Ihr starker Glaube und ihr Gottvertrauen begleiteten sie bis zu 

ihrem Tod.   

Sie lebte nicht nur das Sonntagsgebot, ihr war die Zwiesprache 

mit Gott auch unter der Woche wichtig. In regelmäßigen 

Krankensalbungen fand sie während ihrer schweren Erkrankung 

Trost und Unterstützung.  

 

Katharina wird fehlen- doch wir sollten nicht darüber traurig 

sein, dass wir sie verloren haben, sondern froh und dankbar, dass 

sie nahezu 30 Jahre auf vielfältige Weise unser Gemeindeleben 

bereichert hat.  

Auf Katharinas Urne finden sich folgende Worte: “Spuren im 

Sand vergehen, Spuren im Herzen bleiben”- in unseren Herzen 

ebenfalls! 

 

Andrea und Andreas Klose  
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pallingual centre betlehem 

Ein herzliches Vergelt´s Gott für das tolle Ergebnis der Kollekte 

in St. Michael und 12 Apostel am Wochenende vom 14./15. Januar. 

Es kamen für das Palingual Centrum Bethlehem insgesamt 823,74 

Euro zusammen. Davon können wir einen Kiosk bauen lassen, in 

dem die Speisen und Getränke für das geplante Cafe 

unterkommen. Wer lieber mit Quittung für das Finanzamt spenden 

möchte, kann gerne sein Geld auf folgendes Konto von Misereor 

überweisen: IBAN DE75 370601930000101010, Stichwort "W31165 

Palingual Centre Bethlehem". Zur Erinnerung: Bei Palingual 

handelt es sich um ein Sprach- und Kulturzentrum in Bethlehem, 

Palästina, wo u.a. Hebräisch, Englisch, Deutsch und Spanisch 

unterrichtet wird. Zudem gibt es Kurse für Kinder wie 

Schachspielen, Tennis und Werken.  

 

Im Namen von Kadra Zreineh und Lauryn Msallam herzlichen 

Dank! 

Julia Sebastian 

 

kommunionkinderwochenende in 

kirchmöser 

Die Kommunionkinder unserer Gemeinden 

St. Michael und Zwölf Apostel fuhren Ende 

Februar gemeinsam in die 

Familienbegegnungsstätte nach Kirchmöser. 

Mittelpunkt dieser Fahrt war der Empfang 

des Sakramentes und die Feier der 

Versöhnung. Im Kommunionkurs wurden die 

Kinder darauf vorbereitet. In der Geschichte 
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vom barmherzigen Vater wurde dies unmittelbar spürbar – Gott, 

der gute Vater, der uns mit offenen Armen entgegenläuft. Die 

Kinder besprachen auch, wie 

„Beichten geht“. Sie konnten so 

ganz ohne Sorge zum Empfang des 

Sakramentes kommen und 

genießen, dass „alles wieder gut 

ist“. Steine, die vorher noch grau 

und schwer im Weg lagen, wurden 

bemalt und in bunte, fröhliche 

Sinnbilder verwandelt. 

 

Die nächsten Stunden verbrachten wir mit einer Wanderung 

durch Wald, Wiese und Moor; entdeckten dabei grünes Moos, 

weiße Schneeglöckchen, einen Fledermausbau und machten eine 

kurze Pause an einem See; bevor es wieder zurück ging, um uns 

mit Kuchen und Saft zu stärken. 

 

Die hl. Messe feierten wir – wie Jesus mit seinen Jüngern – in 

einem Saal; wir saßen in einem Kreis und erlebten die Worte Jesu: 

„Wo zwei oder drei in meinem Namen 

versammelt sind, da bin ich mitten 

unter ihnen.“ Am Abend feierten wir 

noch einmal diesen Tag mit Spiel, 

Spaß, Singen und … natürlich einer 

kleinen Nachtwanderung. Am 

nächsten Tag traten wir froh und 

erschöpft die Heimreise an.  

 

Für das Erstkommunionteam  

Uta Jürgens, Gemeindereferentin 
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weltgebetstag 2023 
Am Freitag, dem 3.3.2023, feierten wir in der katholischen Kirche 

St. Michael den Weltgebetstag. In diesem Jahr hatten Frauen aus 

Taiwan die Gebetsordnung entwickelt. 10 Frauen aus den drei 

Wannseer Gemeinden (katholisch, baptistisch, evangelisch) 

haben vorbereitete Texte genutzt und eigene Ergänzungen 

hinzugefügt. So entstand an diesem Abend ein kleiner Eindruck 

vom Land Taiwan und der Situation der Frauen, die hier 

beispielhaft zu Wort kamen. Neben den persönlichen 

Glaubensberichten gab es eine Auslegung der Bibelworte des 

Paulus und eine Bildbetrachtung. Auf dem Bild für den 

diesjährigen Weltgebetstag stellt die Künstlerin Hui-Wen Hsiao 

ihren Glauben dar, der von der Hoffnung auf eine bessere Zukunft 

geprägt ist. 

Die musikalische Rahmung des Gottesdienstes übernahmen 

Musiker und Musikerinnen der katholischen Kirche und der Chor 

von „Michaels Friends“. Die aus Taiwan stammende Shou Chen 

bereicherte mit einem Solo in ihrer Heimatsprache. Klaudia 

Englert sprang für die kurzfristig erkrankte Leiterin Martina 

Leschke ein.  

Herzlichen Dank dafür und gute Besserung! 

 

Im Anschluss an den Gottesdienst gab es einen kleinen Imbiss 

im Gemeindehaus der katholischen Kirche mit Fingerfood aus 

Taiwan und Wannsee. Die „Freunde von St. Michael“ übernahmen 

netter Weise die Getränke, so dass das eingenommene Geld 

ebenfalls gespendet werden konnte.  Bei Wein, Saft und Wasser 

kam man miteinander ins Gespräch. Ein schönes ökumenisches 

Ritual, was wir unbedingt beibehalten möchten. 
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Ein Dank geht an alle, die vor, während und nach dem 

Gottesdienst zum Gelingen der Veranstaltung beigetragen haben. 

Insgesamt kamen 687,75.-Euro an Spenden für Hilfsprojekte des 

Weltgebetstages zusammen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Notieren Sie sich gern wieder den ersten Freitag im März des 

kommenden Jahres, das ist diesmal sogar der 1.3. 2024. An dieser 

Stelle sei nochmal ausdrücklich erwähnt, dass Frauen und 

Männer gleichermaßen immer gern gesehen sind. Wir begrüßen 

Sie dann in der Kirche am Stölpchensee und stellen Palästina in 

den Mittelpunkt. Frauen aus Palästina sind bereits jetzt dabei, 

alles für das kommende Jahr vorzubereiten. Wir freuen uns über 

gelebte Ökumene in Wannsee. 

         

Martina Schröder 

 

Foto (Olaf Schröder): Ökumenisches WGT- Team: Pfarrerin 

Sapna Joshi, Marion Krimlowski, Beatrice Schulz,  Birgit Sauthof, 

Angela Dahm, Regina Stürkat, Martina Schröder, Monika 

Baldszuhn, Lydia Seeger, Ramona Fiechter 
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ehrenamt 

jeder ist wichtig – auch sie 

In unserer Gemeinde gibt es viel zu tun. 

Auch für Sie gibt es etwas, was hilft, 

unsere Kirche in Ordnung zu halten. 
 

 

Ein Beispiel: Am Mittwoch, dem 8. März, um 9Uhr trafen sich fünf 

Frauen im Gemeindesaal um sich um die Altargeräte zu 

kümmern. In der langen Coronazeit waren Kerzenständer, 

Kelche und vieles mehr, was zur Feier der Heiligen Messe 

benötigt wird, unansehnlich geworden. Hartnäckige 

Wachsreste mussten entfernt werden; dann wurde geputzt 

und poliert. Auf den Fotos können Sie das Ergebnis unseres 

4-stündigen Einsatzes sehen. 

Regulär treffen wir uns 2-3 Mal im Jahr zu diesem 

Arbeitseinsatz. Mit mehr Helfern wäre der Zeiteinsatz kleiner. 

Möchten Sie sich einbringen und uns verstärkt helfen?  

 

Wir heißen Sie in unserer fröhlichen Runde herzlich 

willkommen! 

 

Melden Sie sich bitte bei der Telefonnummer: 030 8015566 

        Fotos Heidi Christ / Walburga Günter 
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zu den heiligen zwölf aposteln e.v. 

Gründung des Fördervereins  

Es ist geschafft! 

Von sieben engagierten Gründungsmitgliedern gegründet und 

notariell begleitet, ist der Förderverein „Zu den Heiligen Zwölf 

Aposteln“ am 3. Januar 2023 im Vereinsregister eingetragen und 

vom Finanzamt für Körperschaften I in Berlin am 9. Februar 2023 

„als satzungsgemäß steuerbegünstigten Zwecken“ dienend 

anerkannt worden. Damit ist er nun in der Lage, 

Spendenbescheinigungen für Geldzuwendungen und 

Mitgliedsbeiträge auszustellen, für Zwecke des Vereins laut § 3 (2) 

"Der Zweck wird insbesondere erfüllt durch die Beschaffung von 

Mitteln für den Gottesdienststandort „Zu den Heiligen Zwölf 

Aposteln“ in der katholischen Kirchengemeinde (Pfarrei) 

Johannes Bosco - Berliner Südwesten zur Förderung kirchlicher 

Zwecke an diesem Standort.“ Getragen von dem Gedanken, dass 

starke und lebendige Gemeinden die Säulen der Pfarrei auch für 

die Zukunft darstellen, gibt es nun auch einen Förderverein 

unserer Gemeinde neben denen von St. Michael, Herz-Jesu, St. 

Otto, Heilige Familie und St. Annen.  

Mit diesem Verein wird unsere Gemeinde in die Lage versetzt, die 

Kinder- und Jugendarbeit, den Seniorenkreis, den Sonntagstreff 

nach dem Gottesdienst, die soziale Arbeit von Krankenbesuchen, 

Begrüßung von neuen Gemeindemitgliedern, den Besuch von 

behinderten Senioren und Alleinstehenden, die liturgischen 

Feiern und Veranstaltungen in der Kirche und außerhalb, die 

Kirchenmusik, den Chor, Gemeindefeste, die 
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Verschönerung und Pflege des Kirchenraums und vieles andere 

mehr durch eigenständige finanzielle Mittel zu unterstützen. 

Ein Verein mit diesen Zielen braucht allerdings viele Mitglieder 

und Spender. Daher, liebe Gemeinde, werden Sie aktiv zum Wohle 

unserer Kirche „Zu den Heiligen Zwölf Aposteln“ und zur 

Förderung unserer Gemeinschaft im Glauben! 

Ich zähle auf Sie und werde Sie gern begrüßen! 

 

Stefan Schlede 

Mitglied des Pfarreirats, Vorsitzender des Gründungsvereins 

 

 

freunde von st. michael e.v.  

Mitgliederversammlung am 18.03.2023  

Die Freunde von St. Michael trafen sich zur jährlichen 

Mitgliederversammlung am 18.03.2023 nach der Vorabendmesse. 

Neben Themen der Finanzen und Planungen für 2023 wurde auch 

der neue Vorstand gewählt. Berthold Hannig stellte sich – nach 23 

Jahren als Gründungsmitglied und 1. Vorsitzender aus 

persönlichen Gründen – nicht mehr zur Wiederwahl. Auch der 

stellv. Vorsitzende Ralf Schmidt kandierte aus persönlichen 

Gründen nicht mehr. Wir bedanken uns bei beiden für die 

tatkräftige Unterstützung und den immerwährenden 

persönlichen Einsatz für den Standort St. Michael. 

 



aus dem gemeindeleben     15 

Der neue Vorstand besteht 

nun aus Sigrid Hentrich, Jennifer 

Scharnbeck, Stephanie 

Saurbier, Prof. Dr. Markus 

Deckert und Pfarrer Mertz. 

 

Freunde von St. Michael / 

Stephanie Saurbier 

 

 

 

 

 

 

 

Sakrament der Versöhnung 
 

Einladung zum 
Beichttag 

unserer Pfarrei Johannes Bosco 

 

Mittwoch, 05.April 2023 

16:00-19:00 Uhr 
 

Pfarrkirche Herz Jesu 

Riemeisterstr. 2, 14169 Berlin 
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konzertante messe am ostermontag 

in zwölf apostel 

Missa in C-Dur von Josef Gabriel Rheinberger  

Im Hochamt am Ostermontag um 11:00 Uhr singt unser 

Kirchenchor unter der Leitung von Karolina Juodelyte Teile der 

vierstimmigen Messe in C-Dur Nr. 169 von Josef Gabriel 

Rheinberger. Die Sopranistin Soriane Renaud verstärkt den 

vierstimmigen Chor, der von Vladimir Magalashvili an der Orgel 

begleitet wird.  

Josef Gabriel Rheinberger (*17.3.1839 in Vaduz, † 25.11.1901 in 

München) begann mit 12 Jahren ein erfülltes Musikerleben als 

Komponist, Organist und Musikdozent. Mit 197 Werken – davon 

viele deutsche und lateinische Messen und Orgelwerke – gilt er 

als zentraler Komponist der damaligen katholischen 

Kirchenmusik in Deutschland. Nach 1980 wurde er in Deutschland 

wieder entdeckt und verstärkt aufgeführt.  

Ermuntert von Schweizer Kollegen schrieb Rheinberger 1891 die 

C-Dur-Messe, als einzige auch für instrumentale 

Orchesterbeteiligung geeignet; sie wurde am Ostersonntag 1893 

in St. Gallen uraufgeführt. Kurze Zeit später dirigierte Rheinberger 

selbst die Messe in München, wo sie begeistert aufgenommen 

wurde. 

Am Ostermontag wird das Kyrie in Molto moderato, das 

Maestoso-Gloria, das Adagio-Sanctus und das Andante-Agnus 

Dei erklingen. Die Messe wird mit dem berühmten Halleluja von 

Georg Friedrich Händel beschlossen. 

 

Karolina Juodelyte, Prof. Dr. Christoph Reichmuth 
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benefizkonzert: diakonie hospiz wannsee 

Am Sonntag, den 16. April um 16 Uhr spielt der Pianist Julian 

Becker ein Benefizkonzert für die Arbeit des Diakonie Hospiz 

Wannsee. Es stehen Werke von Schumann, Chopin, Debussy und 

Schubert auf dem Programm. Der Eintritt zu dieser Veranstaltung 

unter der Schirmherrschaft von Volker Wieprecht ist frei. Wir 

freuen uns über eine Spende für die Arbeit des Hospizes. 

Julian Becker ist ausgebildeter Pianist, hat an der Universität der 

Künste in Berlin studiert. Er arbeitet seitdem als Konzertpianist 

und freiberuflicher Klavierlehrer.  

Ute Arnemann; u.arnemann@diakonie-hospiz-wannsee.de 

 

maria heute: sagt sie uns noch was? 

In der katholischen Kirche wird Maria als die Gottesmutter, aber 

auch als Tochter des himmlischen Vaters und als jungfräuliche 

Braut in besonderer Weise verehrt. Im Monat Mai verleihen wir 

dieser Verehrung durch Andachten oder auch Marienaltäre 

Ausdruck und besingen – im übertragenen Sinne – „die schönsten 

Blume“ während des blütenreichen und farbenfrohen Frühlings. 

 

Über Maria und die Frage, was sie uns heute 

noch bedeutet, möchte Pfarrer Ruhnau mit Ihnen 

ins Gespräch kommen.  

Sie sind herzlich zum Vortrag in den 

Apostelsaal eingeladen! 

Am 5. Mai 2023 um 19Uhr im Apostelsaal,  

im Anschluss an die 18Uhr-Abendmesse
Markus Weinländer 

In: Pfarrbriefservice.de 
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alles neu macht der mai 

Gartentag am 6. Mai in Zwölf Apostel 

Gemeinsam wollen wir den Garten unserer Kirche Zwölf Apostel 

wieder in einen ansehnlichen Zustand bringen. Nach dem langen 

Winter soll er wieder als Visitenkarte unserer Gemeinde 

vorzeigbar gemacht werden. Besonders interessant sollte das für 

die Erstkommunionkinder bzw. ihre Eltern sein, da eine Woche 

später ihr großer Tag sein wird. 

Der Familienkreis unserer Gemeinde wird am Samstag, den 6. 

Mai ab 11 Uhr die Regie übernehmen, um zusammen mit 

möglichst vielen engagierten Gemeindemitgliedern sich zu 

betätigen. Gärtnerisches Vorwissen ist nicht notwendig, aber es 

ist hilfreich, wenn Sie Gartengeräte mitbringen. Da 

zwischendurch oder zum Ende bestimmt das Bedürfnis nach einer 

Stärkung bestehen wird, wäre es schön, wenn jeder etwas zu 

einem Buffet beitragen könnte. 

 

Die Gemeindekollekte am 23. April wird für 

den Garten bestimmt sein. Von dem Geld 

sollen dann dekorative Pflanzen für den 

Garten erworben werden.  

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Judith 

Steinert: ajsteinert@gmx.de 

 

Judith Steinert für den Familienkreis 

 

 
Sr. M. Jutta Gehrlein, 

in: Pfarrbriefservice.de 
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christi himmelfahrt am 18.05.23 

Für mich ist Christi Himmelfahrt ein ganz besonderer Feiertag – 

bin ich doch genau an diesem Fest (1962) geboren worden. Christi 

Himmelfahrt ist ein Höhepunkt der Osterzeit. Dieser gesetzliche 

Feiertag lebte selbst in der atheistisch ausgerichteten DDR trotz 

seiner offiziellen Abschaffung im Jahr 1967 als Herrentag fort. 

Die Zeitspanne von 40 Tagen seit Ostern begegnet uns hier als 

Phase der Nachbereitung von Tod und Auferstehung Jesu Christi, 

spiegelbildlich zu der Vorbereitungszeit Jesu auf sein öffentliches 

Wirken. Christi Himmelfahrt ist die Umkehrung der zweiten 

Versuchung Jesu in der Wüste: Es ist nicht der Sprung vom Tempel 

als heiligem Ort in die Tiefe und Bodenlosigkeit, sondern die 

Elevation von der Erde und dem Irdischen an die Seite des 

Heiligsten selbst, nämlich Gottes des Vaters. 

Die Bibelstellen zu diesem Fest scheinen auf den ersten Blick 

widersprüchlich: Die Schilderung einer 40tägigen Übergangszeit, 

in welcher der Auferstandene immer wieder seinen Jüngerinnen 

und Jüngern erschienen ist, findet sich in der Apostelgeschichte 

des Lukas (Apg 1,3). Im Evangelium des Pfingstsonntags nach 

Johannes (Joh 20,19-23) hingegen ist die gesamte Pfingstzeit 

(etymologisch Pentekoste, also 50 Tage seit Ostern) auf den 

Auferstehungstag selbst verdichtet. 

Es geht indes nicht um geschichtlich-kalendarische 

Zeitbestimmungen, sondern um eine Aussage über die Abfolge 

und Folgerichtigkeit des Heilshandelns Gottes. 

In den – zahlensymbolisch – 40 Tagen seit Ostern hat sich Jesus 

als Auferstandener – weder Alien noch Untoter – in einer 

verklärten Seinsweise seinen Jüngerinnen und Jüngern zu 

erkennen gegeben.
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Die Aussage der Himmelfahrt ist eine 

doppelte: 

Das (hin)anziehende Moment 

besteht darin, dass Jesus weder 

erdverhaftet noch in einem 

Schwebezustand zwischen Himmel 

und Erde bleibt. Vielmehr wird er zum 

Vater erhöht, also in die himmlische 

Ewigkeit und Vollkommenheit 

aufgenommen. Welch unüberbietbare 

Aufwertung. Damit beglaubigt der 

Vater das Erlösungswerk als ein für 

allemal getan:  

Mission accomplished. 

 

Als entziehendes Moment ist 

Himmelfahrt eine Zeitenwende. Gott 

verortet sich nicht dauerhaft als 

Ansprechinstitution oder -person auf Erden, weder als 

Delphisches Orakel noch als Vormund oder Universalberater. 

Himmelfahrt ist ein vom Vater ausgehender Akt der Emanzipation 

der Menschheit: Gott lässt seine Geschöpfe frei, bietet ihnen an, 

in der Nachfolge Christi dessen Werk fortzusetzen und in die 

jeweilige Zeit und Situation zu übersetzen. 

Mit Pfingsten wird die Phase der Unterweisung der Jüngerinnen 

und Jünger durch den Sohn durch die Phase der Inspiration aller 

Menschen guten Willens durch den Heiligen Geist abgelöst. So ist 

letztlich jeder Mensch hineingenommen in den Schnittpunkt der 

Dreifaltigkeit – großartig, mehr geht nicht. 

 

Christian Papsthart,  

Gottesdienstbeauftragter/Lektor/Küster.

Bild: Ute Quaing, in: 

Pfarrbriefservice.de 
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lichtbrücke bangladesch e.v. 

Mit unserer Kollekte am 21. Mai 2023 möchten wir die 

Lichtbrücke Bangladesch unterstützen. Der Verein Lichtbrücke 

e.V. unterstützt hilfsbedürftige Menschen in Bangladesch nun 

schon seit 40 Jahren dabei, Wege aus der Armut zu finden. 

Angefangen hat dies zunächst 1983 mit der Unterstützung einer 

Augenklinik, die wegen Mangelernährung Erblindeten mit 

Augenoperationen wieder zu ihrem Augenlicht verhalf. Den 

Verein, der seinen Sitz in Engelskirchen im Bergischen Land hat 

und durch das DZI-Spendensiegel zertifiziert ist, kenne und 

unterstütze ich schon seit vielen Jahren auch durch eine enge 

familiäre Verbundenheit. Über die Armut in Bangladesch konnte 

ich mir selber im Jahr 2009 ein Bild machen. Die Gelder für die 

ärmsten Menschen in Bangladesch kommen vor Ort an und 

leisten dort Hilfe zur Selbsthilfe. 

 

Bangladesch ist ein Land mit 

großen Herausforderungen: Das 

südasiatische Land liegt südöstlich 

von Indien und ist von seinem 

Nachbarland fast vollständig 

umschlossen. Es hat mit ca. 180 Mio. 

Einwohnern auf einer Fläche, die 

kaum mehr als 40% Deutschlands entspricht, die höchste 

Bevölkerungsdichte der. 14% der Bevölkerung leben unter der 

Armutsgrenze, 30% der Bevölkerung haben keinen Zugang zu 

arsenfreiem Trinkwasser und 26% können nicht lesen und 

schreiben. Über 5% der Kinder müssen Kinderarbeit leisten. 

Bangladesch zählt zu den Ländern, die am meisten von den 

Auswirkungen des Klimawandels betroffen sind, weil es nur 

knapp über dem Meeresspiegel liegt. 



24     aus dem gemeindeleben 

Die Lichtbrücke hat sich zudem auf die Fahnen geschrieben, 

nicht nur die Symptome der Armut zu bekämpfen, sondern auch 

die Ursachen anzugehen. Dafür hat sie 84 Vorschulen für 1.900 

Kinder mitaufgebaut. Sie betreibt 6 

Ausbildungszentren gemeinsam mit lokalen 

Partnern für 1200 Auszubildende in den 

Bereichen Mechanik, Elektrik, Elektronik, 

Schweißerei und Schneiderei. Zwei 

Gesundheitszentren unterhält sie mit lokalen 

Partnern. Sie leistet Unterstützung von 

Selbsthilfegruppen, in denen Frauen u.a. mit 

Hilfe von Mikrokrediten und im Rahmen von Schulungen 

angeleitet werden, eine Grundlage für ein dauerhaftes 

Familieneinkommen zu schaffen. 

Über diese und weitere Projekte der Lichtbrücke können Sie 

sich unter www.lichtbruecke.com informieren. Wer sich über die 

Kollekte hinaus der Lichtbrücke zuwenden möchte, kann auch 

direkt auf folgendes Konto überweisen: IBAN DE39 3705 0299 

0324 0027 00. Sollte eine Spendenquittung benötigt werden, bitte 

dies im Verwendungszweck zusammen mit der Adresse 

vermerken. Wir bitten um großherzige Spenden! 

 

Georg Graf Brühl 

 

religiöse kinderwoche 2023 

 Vom 17.-21. Juli 2023 

 Für Kinder der 1.-6. Klasse 

 Gemeinsam in Zwölf Apostel und St. Annen 

 Nur mit Anmeldung 

Weitere Informationen folgen auf der Homepage
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pfingstspaziergang in wannsee 

Wir laden wieder herzlich zu unserem traditionellen 

ökumenischen Spaziergang am Pfingstmontag ein!  

 

Treffpunkt ist um 14 Uhr die evangelische Kirche am 

Stölpchensee am Wilhelmplatz. Weitere Stationen sind die 

katholische Kirche Sankt Michael an der Königstraße und die 

evangelische Andreaskirche an der Lindenstraße. Der 

Spaziergang endet gegen 16 Uhr an der Kirche der Baptisten in der 

Königstraße. Hier sind wir zu Kaffee und Kuchen eingeladen und 

lassen den Nachmittag gemeinsam ausklingen.  

Unterwegs gibt es Gelegenheit, in die Kirchen zu gehen, 

gemeinsam zu singen, Interessantes zu erfahren, alte Kontakte 

aufzufrischen, neue Kontakte zu knüpfen und den Frühling zu 

genießen. Lassen Sie sich überraschen.  

 

Wir freuen uns auf junge und ältere Spaziergänger, Alt-

Eingesessene und Neu-Zugezogene! 

 

Pfingstmontag, 29. Mai 2023 

Beginn: 14 Uhr Kirche am Stölpchensee am Wilhelmplatz    

Ende: gegen 17:30 Uhr in der Baptistengemeinde, Königstraße 66  

 

Wenn Sie nicht so gut zu Fuß sind, können Sie den Spaziergang 

natürlich zwischendurch abkürzen. Bei Rückfragen rufen Sie mich 

gern an oder schreiben mir eine E-Mail.  

 

Mit herzlichen Grüßen, 

Ihre Annette Brinker 

Kontakt: 0151 27 55 27 94 oder brinker@kirchengemeinde-

wannsee.de 
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schülertag an fronleichnam  

Am 8. Juni feiern wir Fronleichnam. 

Dazu laden wir Kinder der 1. – 6. Klassen 

herzlich ein. Die kath. Schülerinnen und 

Schüler haben an diesem Tag 

unterrichtsfrei.  

Aus allen 6 Gemeinden unserer 

Pfarrei Johannes Bosco wollen wir 

zusammenkommen, uns kennenlernen 

und gemeinsam den Tag verbringen. 

Wir werden jede Menge Spaß haben, 

basteln, backen, beten und für die 

gemeinsame Fronleichnamsfeier etwas vorbereiten, die am 

Sonntag, 11. Juni in Herz Jesu sein wird. Herzlich willkommen! 

 

Ort: „Zu den hl. Zwölf Aposteln“, Tewsstr. 20, 14129 Berlin 

Zeit: 9 – 13 Uhr (Betreuung ab 8 Uhr) 

Die Teilnehmerzahl ist auf 60 begrenzt! 

Nur mit Anmeldung über die Homepage oder 

https://forms.churchdesk.com/f/-pPJNCMr3s 

oder den QR Code. 

Anmeldeschluss ist der 5. Juni. 

 

Gemeindereferentinnen Uta Jürgens, Bettina 

Birkner, Kerstin Fenski 

herzlichen glückwunsch 
Wir gratulieren allen Gemeindemitgliedern, die im April und Mai 

Geburtstag haben! 
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in gottes liebe geborgen 
Aus unserer Gemeinde verstarben: 

 

gottesdienste und veranstaltungen 
ACHTUNG – ab dem 15.07.2023 gelten in unserer Pfarrei 

Johannes Bosco neue Gottesdienstzeiten! 

Erläuterungen dazu auf der Pfarrversammlung am 12.05.23 um  

19 Uhr in Herz Jesu, auf Aushängen und auf unserer Homepage. 

 

 

 Katharina Brimmer (67) 

Helmut Drong (85) 

Lucia Herzberg (99) 

Barbara Köhler (92) 

Diakon Bernward 

Kwasigroch (83) 

april 
Sa 01.04. 18:00 Vorabendmesse in St. Michael 

So 02.04.   Palmsonntag 

      Evangelium: Mt 21, 1-11 u. Mt 26, 14 – 27, 66 | 

Kollekte: für das Heilige Land, Türsammlung 

für Baumaßnahmen  

    9:30 Hl. Messe in St. Michael  

    11:00 Familiengottesdienst in Zwölf Apostel 

      mit Palmzweig-Basteln für Kinder im 

Apostelsaal 

    18:00 Hl. Messe in Zwölf Apostel 

Mo 03.04. 7:30 Hl. Messe im St. Theresienstift 

Di 04.04. 8:00 Hl. Messe in St. Michael im Gemeindehaus, 

anschl. Frühstück 

Mi 05.04. 7:30 Hl. Messe im St. Theresienstift 

    16:00 

-19:00 

Beichttag der Pfarrei Johannes Bosco in der 

Pfarrkirche Herz Jesu 
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Do 06.04.   Gründonnerstag 

      Evangelium: Joh 13, 1-15 | Kollekte:  für die 

liturgische Ausstattung der Kirchen 

    19:00 Hl. Messe vom letzten Abendmahl in Zwölf 

Apostel 

Fr 07.04.   Karfreitag - Fast- und Abstinenztag 

      Evangelium: Joh 18,1-19,42 | Kollekte: Jesuit 

Refugee Service JRS (Flüchtlingsdienst) 

    10:00 Kinderkreuzweg in Zwölf Apostel 

    15:00 Karfreitagsliturgie in Zwölf Apostel, 

      anschl. stilles Gebet und Beichtgelegenheit 

    15:00 Karfreitagsliturgie in St. Michael, 

      anschl. stilles Gebet 

Sa 08.04.   Karsamstag 

Sa 08.04.   Hochfest der Auferstehung des Herrn - 

Osternacht 

      Evangelium: Mt 28, 1-10 | Kollekte: Jesuit Refugee 

Service JRS (Flüchtlingsdienst) 

    20:00 Feier der Osternacht in St. Michael 

      Achtung: geänderte Uhrzeit 

    22:00 Feier der Osternacht in Zwölf Apostel 

So 09.04.   Ostersonntag 

      Evangelium: Joh 20, 1-9 oder Joh 20, 1-18 | 

Kollekte: für die Kirchenmusik, Türkollekte für 

Baumaßnahmen 

    9:30 Hl. Messe in St. Michael 

    11:00 Hl. Messe in Zwölf Apostel - anschl. 

Ostereiersuche für die Kinder im 

Gemeindegarten 

Mo 10.04.   Ostermontag 

      Evangelium: Lk 24, 13-35 oder Mt 28, 8-15 | 

Kollekte: für die Pfarrseelsorge 

    9:30 Hl. Messe in St. Michael 

    11:00 Hl. Messe in Zwölf Apostel, 

      gestaltet vom Kirchenchor 
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Di 11.04. 8:00 Hl. Messe in St. Michael im Gemeindehaus, 

anschl. Frühstück 

Mi 12.04. 7:30 Hl. Messe im St. Theresienstift 

Do 13.04. 8:00 Hl. Messe in Zwölf Apostel 

    8:30 Rosenkranz in Zwölf Apostel 

Fr 14.04. 17:15 Eucharistische Anbetung in Zwölf Apostel 

    18:00 Hl. Messe in Zwölf Apostel 

Sa 15.04. 18:00 Vorabendmesse in St. Michael 

So 16.04.   2. Sonntag der Osterzeit 

  

  

  Weißer Sonntag - Sonntag der 

Barmherzigkeit 

  
  

  Evangelium: Joh 20, 19-31 | Kollekte: 

Diasporaopfer für das Bonifaziuswerk 

    9:30 Hl. Messe in St. Michael 

    11:00 Hl. Messe in Zwölf Apostel 

    18:00 Hl. Messe in Zwölf Apostel 

Mo 17.04. 7:30 Hl. Messe im St. Theresienstift 

Di 

18.04. 

8:00 Hl. Messe in St. Michael im Gemeindehaus, 

anschl. Frühstück 

Mi 19.04. 7:30 Hl. Messe im St. Theresienstift 

Do 20.04. 8:00 Hl. Messe in Zwölf Apostel 

    8:30 Rosenkranz in Zwölf Apostel 

Fr 21.04. 17:15 Eucharistische Anbetung in Zwölf Apostel 

    18:00 Hl. Messe in Zwölf Apostel 

Sa 22.04. 18:00 Vorabendmesse in St. Michael 

So 23.04.   3. Sonntag der Osterzeit 

      HL. ADALBERT, BISCHOF VON PRAG, MÄRTYRER 

  
  

  Evangelium: Lk 24, 13-35 oder Joh 21, 1-14 | 

Kollekte: für Gemeindegärten 

    9:30 Hl. Messe in St. Michael 

    11:00 Hl. Messe in Zwölf Apostel 

      Kinderliturgie im Apostelsaal 

    18:00 Hl. Messe in Zwölf Apostel 
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Mo 24.04. 7:30 Hl. Messe im St. Theresienstift 

Di 25.04.  HL. MARKUS, EVANGELIST 

  

  

8:00 Hl. Messe in St. Michael im Gemeindehaus, 

anschl. Frühstück 

Mi 26.04. 7:30 Hl. Messe im St. Theresienstift 

  

  

15:00 Seniorenmesse, anschl. 

Seniorennachmittag im Apostelsaal 

Do 27.04. 

 

Hl. Petrus Kanisius, Ordenspriester, 

Kirchenlehrer (1597) 

    8:00 Hl. Messe in Zwölf Apostel 

    8:30 Rosenkranz in Zwölf Apostel 

Fr 28.04. 17:15 Eucharistische Anbetung in Zwölf Apostel 

    18:00 Hl. Messe in Zwölf Apostel 

Sa 29.04.   Hl. Katharina von Siena, Ordensfrau & 

Kirchenlehrerin (1380) 

    18:00 Vorabendmesse in St. Michael 

So 30.04.   4. Sonntag der Osterzeit 

  
  

  Evangelium: Joh 10, 1-10 | Kollekte: für die 

katholischen Kindertagesstätten  

    9:30 Hl. Messe in St. Michael 

    11:00 Hl. Messe in Zwölf Apostel 

    18:00 Hl. Messe in Zwölf Apostel 

mai 

Mo 01.05. 7:30 Hl. Messe im St. Theresienstift 

Di 02.05.   HL. ATHANASIUS, BISCHOF VON ALEXANDRIEN, 

KIRCHENLEHRER (373) 

    

8:00 Hl. Messe in St. Michael im Gemeindehaus, 

anschl. Frühstück 

Mi 03.05.   HL. PHILIPPUS UND JAKOBUS, APOSTEL 

    7:30 Hl. Messe im St. Theresienstift 

Do 04.05. 8:00 Hl. Messe in Zwölf Apostel 

    8:30 Rosenkranz in Zwölf Apostel 

Fr 05.05. 17:15 Maiandacht in Zwölf Apostel 

    18:00 Hl. Messe in Zwölf Apostel 

    19:00 Vortrag "Maria heute“ im Apostelsaal, s.S. 17  
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Sa 06.05. 10:00 Feier der Ersten Hl. Kommunion in St. 

Michael 

    11:00 Gartentag in der Gemeinde Zu den hl. Zwölf 

Aposteln 

    18:00 Vorabendmesse in St. Michael 

So 07.05.   5. Sonntag der Osterzeit 

      Evangelium: Joh 14, 1-12 | Kollekte: für die Kerzen- 

und Blumenausstattung, Türsammlung für 

Baumaßnahmen  

    9:30 Dankmesse der Erstkommunionkinder in St. 

Michael 

    11:00 Familiengottesdienst in Zwölf Apostel 

    18:00 Hl. Messe in Zwölf Apostel 

Mo 08.05. 7:30 Hl. Messe im St. Theresienstift 

Di 09.05. 8:00 Hl. Messe in St. Michael im Gemeindehaus, 

anschl. Frühstück 

Mi 10.05. 7:30 Hl. Messe im St. Theresienstift 

Do 11.05. 8:00 Hl. Messe in Zwölf Apostel 

    8:30 Rosenkranz in Zwölf Apostel 

Fr 12.05. 17:15 Maiandacht in Zwölf Apostel 

    18:00 Hl. Messe in Zwölf Apostel 

    19:00 Pfarrversammlung in Herz Jesu 

Sa 13.05. 11:00 Feier der Ersten Hl. Kommunion in Zwölf 

Apostel 

So 14.05.   6. Sonntag der Osterzeit 

  
  

  Evangelium: Joh 14, 15-21 | Kollekte: für die Caritas 

- Hospizdienste 

    9:30 Hl. Messe in St. Michael 

  

  

11:00 Dankmesse der Erstkommunionkinder in 

Zwölf Apostel 

      Kinderliturgie im Apostelsaal 

    18:00 Hl. Messe in Zwölf Apostel 

Mo 15.05. 7:30 Hl. Messe im St. Theresienstift 

Di 16.05. 8:00 Hl. Messe in St. Michael im Gemeindehaus, 

anschl. Frühstück 

Mi 17.05. 7:30 Hl. Messe im St. Theresienstift 
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Do 18.05.   Christi Himmelfahrt 

      Evangelium: Mt 28, 16-20 | Kollekte: für die 

Kinder- und Jugendarbeit in der Pfarrei 

    9:30 Hl. Messe in St. Michael 

    11:00 Hl. Messe in Zwölf Apostel 

Fr 19.05. 17:15 Maiandacht in Zwölf Apostel 

    18:00 Hl. Messe in Zwölf Apostel 

Sa 20.05. 18:00 Vorabendmesse in St. Michael 

So 21.05.   7. Sonntag der Osterzeit 

      Evangelium: Joh 17, 1-11a | Kollekte: für Lichtbrücke 

e.V. (Entwicklungshilfe in Bangladesch) 

    9:30 Familiengottesdienst in St. Michael 

    11:00 Hl. Messe in Zwölf Apostel 

    18:00 Hl. Messe in Zwölf Apostel 

Mo 22.05. 7:30 Hl. Messe im St. Theresienstift 

Di 23.05. 8:00 Hl. Messe in St. Michael im Gemeindehaus, 

anschl. Frühstück 

Mi 24.05. 7:30 Hl. Messe im St. Theresienstift 

Do 25.05. 8:00 Hl. Messe in Zwölf Apostel 

    8:30 Rosenkranz in Zwölf Apostel 

Fr 26.05.   HL. PHILIPP NERI, PRIESTER & GRÜNDER DES 

ORATORIUMS (1595) 

    17:15 Maiandacht in Zwölf Apostel 

    18:00 Hl. Messe in Zwölf Apostel 

Sa 27.05. 18:00 Vorabendmesse in St. Michael 

So 28.05.   Pfingsten 

  

  

  Evangelium: Joh 20, 19-23 | Kollekte: für 

RENOVABIS, zur Linderung von Not in Ost- und 

Südosteuropa 

    9:30 Hl. Messe in St. Michael 

    11:00 Hl. Messe in Zwölf Apostel 

      Kinderliturgie im Apostelsaal 

    18:00 Hl. Messe - entfällt 
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Mo 29.05.   Pfingstmontag 

    
 

Evangelium: Joh 15, 26 - 16, 3.12-15 | Kollekte: 

für die Seniorencaritas in unserer Pfarrei 

    9:30 Hl. Messe in St. Michael 

    11:00 Hl. Messe in Zwölf Apostel 

Di 30.05. 8:00 Hl. Messe in St. Michael im 

Gemeindehaus, anschl. Frühstück 

Mi 31.05. 7:30 Hl. Messe im St. Theresienstift 

 

  15:00 Seniorenmesse, anschl. 

Seniorennachmittag im Apostelsaal 

juni  
Do 01.06.   HL. JUSTIN, PHILOSOPH, MÄRTYRER (UM 165) 

    8:00 Hl. Messe in Zwölf Apostel 

    8:30 Rosenkranz in Zwölf Apostel 

Fr 02.06. 17:15 Eucharistische Anbetung in Zwölf Apostel 

    18:00 Hl. Messe in Zwölf Apostel 

Sa 03.06.   HL. KARL LWANGA UND GEFÄHRTEN, MÄRTYRER IN 

UGANDA (1886) 

    18:00 Vorabendmesse in St. Michael 

So 04.06.   Dreifaltigkeitssonntag 

      Sonntag nach Pfingsten 

  

  

  

Evangelium: Joh 3, 16-18 | Kollekte: Pro Vita - für 

in Not und Ausweglosigkeit geratene werdende 

Mütter, Türsammlung 

für Baumaßnahmen 

    9:30 Hl. Messe in St. Michael 

    11:00 Familiengottesdienst in Zwölf Apostel 

    18:00 Hl. Messe in Zwölf Apostel 
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gruppen und kreise 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Frauengruppe in  

St. Michael 

jeden 1. Donnerstag um 

18:00 im Gemeindehaus 

St. Michael, Kontakt: 

Monika Baldszuhn, 

M.Baldszuhn@gmx.de 

 

Kinderliturgie für Kinder  

von 0 bis 8 Jahren 

jeden 2. und 4. Sonntag 

um 11:00 im Apostelsaal 

Kontakt: Dr. Josephine von 

Weyhe, josephine.weyhe 

@googlemail.com 

 

Ministranten 

Ansprechperson:  

Antonia von Radowitz,  

Kontakt: Gemeindebüro  

oder Tel. 0176-62 45 19 80 

 

Kommunionkurs 

Zwölf Apostel 

dienstags, 16:30–18:00 

Kontakt: Uta Jürgens,  

Tel. 030-80 58 62 97-5 

St. Michael 

freitags, 16:30–18:00 

Kontakt: Dr. Sara Heidler,  

Tel. 0170-942 68 93 

 

Lektorenkreis 

Kontakt: Dr. Petra Lehmann, 

lehmann.petra@hotmail.de, 

Tel. 0170-929 02 20 

Präventionsbeauftragte 

Dr. Sara Heidler,  

Tel. 0170-942 68 93 oder 

sara@heidler.berlin; 

Ralf Kisting,  

Tel. 0162-135 01 19 oder 

Ralf.kisting@alice-dsl.net 

 

Frauen in der Pfarrei 

Johannes Bosco ‒ 

Berliner Südwesten 

Kontakt: Barbara 

Sarnowski, barbara. 

sarnowski@t-online.de 

 

Elisabethkreis 

Besuchsdienst für  

ältere und kranke 

Gemeindemitglieder,  

Kontakt: Gemeindebüro,  

Tel. 030-80 58 62 97-0 

 

Seniorenkreis 

jeden 4. Mittwoch um  

15:00 im Apostelsaal,  

Kontakt: Gemeindebüro,  

Tel. 030-80 58 62 97-0 

 

Freunde von St. Michael 

e.V. 

Kontakt: Sigrid Hentrich, 

sigrid.hentrich@gmail.com 

 

Firmkurs 

Zur Zeit findet kein Kurs statt; 

voraussichtlicher Beginn 

eines neuen Kurses im Herbst 

2023. 

 

 

Kirchenchor 

Proben montags um 19:00  

im Apostelsaal, 

Kontakt: Gemeindebüro,  

Tel. 030-80 58 62 97-0 

 

 

Michael’s Friends 

Proben donnerstags um  

18:00 im Gemeindehaus  

St. Michael, Kontakt:  

Maja Leschke, m.leschke@t-

online.de 

 

Bläsergruppe Da Capo 

Proben dienstags um 19:00  

im Apostelsaal von Zwölf 

Apostel, Kontakt: Ulrich 

Locherer, Ugilo@t-online.de 

 

 

ÖWW – Ökumenisches 

Willkommen Wannsee 

Kontakt: Gudrun Waschinsky, 

Tel. 0160-508 74 22 oder 

oeww@kirchengemeinde-

wannsee.de 
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weitere kontakte 
Internetseite www.johannesboscoberlin.de 

Vorsitzender des Sprecherteams des Gemeinderates Dr. Carl Dominik Klepper, 

gemeinderat.zwoelf-apostel@johannesboscoberlin.de 

Vorsitzender des Vorstands des Pfarreirates Prof. Dr. Markus van der Giet, 

pfarreirat@johannesboscoberlin.de 

Vorsitzender des Kirchenvorstandes Pfarrer Carl-Heinz Mertz (s. S. 2) 

Kindertagesstätte Zu den hl. Zwölf Aposteln Leitung: Sabine Lohr |  

Tewsstraße 16 | 14129 Berlin | Tel. 030-801 36 33 | kita@hl-12-apostel.de 

 

Konten bei der Pax-Bank 

Es gibt durch die Gründung der neuen Pfarrei nunmehr nur noch ein Hauptkonto. 

Bitte geben Sie bei Zuwendungen daher stets den Verwendungszweck an! 

Spendenkonto:  DE18 3706 0193 6001 9680 15 

Kita-Konto: DE22 3706 0193 6001 9680 40 

Caritas:  DE31 1002 0500 0003 2135 00 

Freunde von St. Michael e.V.:  DE78 3706 0193 6002 3330 13 
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gebetsanliegen des 
papstes für 2023 

april 
Beten wir, dass sich Frieden und Gewaltlosigkeit 

dadurch ausbreiten, dass sowohl Staaten als 

auch die einzelnen Mitglieder der Gesellschaft 

den Gebrauch von Waffen einschränken. 

mai
Beten wir, dass kirchliche Gruppen und 

Bewegungen ihre Sendung zum Evangelisieren 

täglich neu entdecken und ihre eigenen 

Charismen in den Dienst der Nöte der Welt 

stellen.


